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Wie Sie mit diesem Lösungsschlüssel arbeiten 

In dem Lösungsschlüssel finden Sie die Lösungen zu allen Übungen des Arbeitsbuchs. So 
können Sie die Übungen selbstständig bearbeiten: 

• Machen Sie erst die Übung und vergleichen Sie dann mit dem Lösungsschlüssel. 
• Wenn Sie nicht wissen, wie Sie die Übung lösen sollen, sehen Sie sich die Lösung der 

ersten Aufgabe an und versuchen Sie dann, die anderen zu lösen. 
• Wenn Sie bei einer Übung sehr viele Fehler gemacht haben, sehen Sie sich die Grammatik 

oder die Wendungen und Ausdrücke noch einmal an. Wiederholen Sie die Übung an 
einem anderen Tag. Bearbeiten Sie die Aufgaben der Übung dann aber in einer anderen 
Reihenfolge. 

Das Arbeitsbuch ZIEL B2 enthält verschiedene Arten von Übungen: 

• Übungen mit einer oder mehreren richtigen Lösungen; hier enthält der Lösungsschlüssel 
alle Lösungen. 

• Übungen, bei denen es eine ganze Reihe von Antwortmöglichkeiten gibt oder bei denen 
Sie selbstständig formulieren müssen; der Lösungsschlüssel enthält hier eine 
Musterlösung, an der Sie sich orientieren können. Sie können Ihre Lösung mit der 
Musterlösung vergleichen und / oder sie auch von Ihrer Lehrerin / Ihrem Lehrer oder von 
einer deutschsprachigen Person korrigieren lassen. 

• Übungen, bei denen Ihre individuelle Antwort gefragt ist; im Lösungsschlüssel steht hier 
individuelle Lösung. Achten Sie darauf, dass Sie die Wendungen und Ausdrücke 
verwenden, die für Sie persönlich wichtig sind. Lernen Sie diese gut, damit Sie sie in 
Alltag, Studium und Beruf sicher beherrschen. Wenn es um Wendungen und Ausdrücke 
für die mündliche Kommunikation geht, so üben Sie diese am besten laut. Auf diese 
Weise werden Sie Schritt für Schritt beim Sprechen sicherer. 

 
Hinweis zur Wortschatzarbeit 

Auch zum Wortschatz gibt es blaue, rote und braune Übungen. Die Wörter in den blauen 
Übungen müssen Sie lernen, denn diese enthalten den Wortschatz der Niveaustufe B2. Sehen 
Sie sich auch den Wortschatz in den roten „Wiederholungsübungen“ an, denn diese Wörter 
müssen Sie ebenfalls beherrschen. 

In den braunen „Vertiefungsübungen“ finden Sie zusätzlichen Wortschatz, der für Sie wichtig 
sein kann – je nach Ihren persönlichen Interessensgebieten oder Ihrer Ausbildung / Ihrem 
Beruf. Wählen Sie aus diesem Angebot die Wörter aus, die Sie persönlich brauchen, und 
lernen Sie diese gut. Wir empfehlen Ihnen, bei der Wortschatzarbeit ein gutes, einsprachiges 
Deutsch-als-Fremdsprache-Wörterbuch zu verwenden. 
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Lektion 2: Faszination 

 
1 a sonnigen – weißes – goldenen 
 b1 -en, -e 
 b2 1 Mein kleiner, 2 ein schöner, 3 hochsommerlicher, 4 die leuchtenden, 
  5 gefährliche – gefährlichen/gefährliche, 6 diesem dunklen, 7 der dortigen, 8 diesen 

unangenehmen 
 d ernster – traumhaften – goldenes – verrückten – seliges 
  (alle anderen: keine Endung) 
 e als Attribut: 
  an einem sonnigen Morgen, mit einem goldenen Horn, mit ernster Miene, an einem 

traumhaften Morgen, ein goldenes Horn, von ihrem verrückten Ehemann, sein 
seliges Ende 

  als Prädikat: ist total verrückt, wurde unglaublich böse, du bist verrückt, sie ist 
verrückt 

  als Adverb: schaute ihn böse an, ging langsam, sah ihn kalt an, er fühlte sich 
unbeschreiblich glücklich, sprang wütend, rief aufgeregt, hörten sich … 
misstrauischer an, lebte glücklich und zufrieden 

  als Graduierung: unbeschreiblich glücklich, unglaublich böse, total verrückt 
 

2 langweilig – langweilig – langatmig – überraschendsten – vernünftiger – besten – 
unerwartet 

 
3 satten – geheimnisvollen – schönere – berühmtesten – faszinierendste – hoch – 

ungewöhnliches – markantes – bekanntesten – Die meisten 
 (Der Berg heißt „Matterhorn“ und liegt in der Schweiz. Wenn Sie Bilder vom 

Matterhorn sehen wollen, finden Sie welche zum Beispiel unter www.matterhorn.ch.) 
 
4 a 1 Gute, 2 Besonderes, 3 Neues 
 b großgeschrieben 
 

5 Neue – Nette – Leckeres – Süßes – Herzhaftes – Beste – Gesünderes 
 
6 a Bekannteste – Interessanteste – Teuersten – Bestes 
 b Fröhlicheres – Größeres – Bester 
 c Superlativ-Formen nach bestimmtem Artikel: die Schnellste, das Beste, das Beste, 

das Bekannteste, das Interessanteste, zum Teuersten 
  Superlativ-Formen nach Possessivartikel: mein Bestes, mein Bester 
  Komparativ-Formen nach nichts/etwas:  etwas Leckeres, nichts Süßes, was 

Herzhaftes, was Gesünderes, nichts Preiswerteres, etwas Fröhlicheres, etwas 
Größeres 

  (die Neue und eine ganz Nette können nicht zugeordnet werden.) 
7 Musterlösung: 
 2 Du bist so erfrischend, du bist wie ein warmer Sommerregen. – Du bist für mich 

erfrischend wie ein Sommerregen. – Du bist so erfrischend, dass ich keinen 
Sommerregen mehr brauche. – Du bist für mich das Erfrischendste, viel 
erfrischender als ein Sommerregen. 

 3 Du bist so aufregend, du bist wie ein spannender Kinofilm. – Du bist für mich 
aufregend wie ein spannender Kinofilm. – Du bist so aufregend, dass ich keinen 
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spannenden Kinofilm mehr brauche. – Du bist für mich das Aufregendste, viel 
aufregender als ein spannender Kinofilm. 

 4 Du bist so wertvoll, du bist wie ein teueres Schmuckstück. – Du bist für mich so 
wertvoll wie ein teueres Schmuckstück. – Du bist so wertvoll, dass ich kein teueres 
Schmuckstück mehr brauche. – Du bist für mich das Wertvollste, viel wertvoller als 
ein teueres Schmuckstück. 

 
8 Musterlösung: 
 Du bist für mich schöner als das schönste Abendkleid. 
 Du riechst so gut, dass ich keinen Blumenstrauß mehr brauche. 
 Du bist für mich besser als das beste Dessert. 
 Du bist so erfrischend für mich, dass ich kein Duschgel mehr brauche. 
 Du bist für mich entspannend wie ein Feierabend. 
 Du bist für mich das Erfrischendste, viel erfrischender als eine Eiskugel im Sommer. 
 Deine Stimme ist für mich schöner als jede Melodie. 
 Du bist so süß, du bist wie ein Vanillepudding. 
 Du bist so süß, dass ich keinen Schokoladenriegel mehr brauche. 
 Du bist für mich die Erfrischendste, viel erfrischender als ein Swimmingpool. 
 Du bist so gut für mich, viel besser als ein Vollkornbrot. 
 
9 a Sie fühlt sich für mich an wie eine Creme. – Du bist zu mir wie ein Freund. 
 b der Freund, die Creme, das Neue, der Saft, das Aroma, die Absicht, die Sahne, der 

Schlag, die Mode, der Sozialist, die Technik, der Sport, die Stadt, das Herz, das 
Land, der Stress, die Wissenschaft, der Traum 

 
10 b stärker: total schön, unheimlich albern, ganz toll, echt schön, wirklich super, 

furchtbar laut, schrecklich laut 
  schwächer: ziemlich blöd, nicht so schlecht, ganz witzig, einigermaßen gelungener 
  (ganz kann das Adjektiv stärker oder schwächer machen. In diesem Kontext ist ganz 

witzig schwächer und ganz toll stärker.) 
 

12 a 1 positiv, 2 negativ, 3 positiv, 4 negativ, 5 negativ, 6 negativ 
 b 6, 2, 1, 3, 5, 4 
 
13 a Gespräch 1: schön, sehr schön, besonders schön, ganz besonders schön 
  Gespräch 2: ziemlich gut, richtig gut, einfach richtig gut, außerordentlich gut, ganz 

außerordentlich gut 
 
14 Musterlösung: 
 ziemlich – herrlich – unglaublich – herrlich – schrecklich – furchtbar – ziemlich – 

herrlich 
 
15 Musterlösung: 
 Ich finde das Tier ziemlich albern und blöd. Den Witz finde ich unheimlich lustig. 
 

16 Musterlösung: 
 traumhaft grüne Wiesen und herrliche Felder – klare See – unglaublich hohe Gebirge – 

kleines Dorf – ziemlich altes Gasthaus – unheimlich schöne Frau – herrlich würzige 
Bratkartoffeln – knackige Würstchen – mir ziemlich gut 
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17 Musterlösung: 
 Immer wenn die Sonne scheint, träumt sie von einem Urlaub im Süden. 
 Immer wenn er in einem Flugzeug sitzt, schaut der Hund gern aus dem Fenster. 
 
18 A: 1, 3, 5; B: 2, 4, 6 
 
19 Hier können Sie frei formulieren; Musterlösung: 
 Immer wenn du weg bist, will ich bei dir sein. 
 Immer wenn du da bist, soll die Sonne scheinen. 
 Immer wenn du Zeit hast, darf ich bei dir sein. 
 …  
 
20 a Weitere Landschaftswörter, zum Beispiel: 
  Gebirge, Wald, Feld, Bach, Meer, Hügel, Ebene, Insel 
 b Musterlösung: 
  Ufer: dreckig, nördlich, steil, flach, fruchtbar 
  Küste: nördlich, bewohnt, steil, grün, flach 
  Stadtteil: dreckig, nördlich, bewohnt, grün, gepflegt 
  Tal: nördlich, bewohnt, grün, fruchtbar, flach, ländlich 
  Wiese: dreckig, feucht, grün, fruchtbar, steil, nördlich, gepflegt 
  Dschungel: nördlich, bewohnt, feucht, grün, fruchtbar 
  Natur: fruchtbar, grün 
  Landschaft: nördlich, bewohnt, grün, gepflegt, fruchtbar, flach 
  Gegend: dreckig, nördlich, ländlich, bewohnt, feucht, gepflegt, fruchtbar, flach 
  Industriegebiet: dreckig, nördlich, gepflegt, bewohnt 
 
21 Musterlösung: 
 Immer wenn ich an der Küste spazieren gehe, rieche ich das Meer. 
 Jedes Mal wenn ich im Gebirge wandere, sehe ich seltene Tiere. 
 Immer wenn ich in diese Gegend fliege, spüre ich die Kraft der Sonne. 
 Jedes Mal wenn wir in der Wüste sind, fühlen wir uns so klein wie ein Sandkorn. 
 Immer wenn ich mich in diesem Tal ausruhe, spüre ich die Ruhe. 
 Jedes Mal wenn wir in unser Heimatdorf gehen, fühlen wir uns glücklich. 
 Immer wenn ich auf dieser Halbinsel spazieren gehe, fühle ich mich wie im Paradies. 
 
22 Musterlösung: 
 2 Immer wenn ich in Urlaub bin, treffe ich die gleichen Leute. – 3 Immer wenn die 

Sonne aufgeht, gehe ich in den Garten und mache meine Morgengymnastik. – 4 Immer 
wenn die abends vor dem Wohnwagen sitzen, schauen die Sport, und zwar in voller 
Lautstärke. 

 
23 Als ich die Schublade geöffnet habe, war keine Schokolade mehr drin. 
 Als ich die Kinder gefragt habe, habe ich keine Antwort bekommen. 
 Als ich am folgenden Tag neue Schokolade gekauft habe, habe ich sie sofort 

aufgegessen. 
 



Ziel B2, Band 1, Lösungen zum Arbeitsbuch, Lektion 2 5 
© 2008, Hueber Verlag, 85737 Ismaning, Deutschland 

 

24 a 1 Als wir am nächsten Tag durch die Ebene wandern – 2 Als er am nächsten Morgen 
erwachte, – 3 Als ich vierzehn Jahre alt war, – 4 als Antonie ihren Schreibtisch 
aufräumt – als ihr ein kleines Notizbuch entgegenfällt 

 a1 in der Vergangenheit passiert ist. 
 a2 kann auch im Präsens stehen. 
 b Text 1: 
  Als die Gruppe am folgenden Tag durch die Ebene wanderte, herrschte in den 

Dörfern aufgeregte Betriebsamkeit. Die Frauen mahlten Hirse, die Männer stachen 
Schweine und prüften, ob das Bier schon ausgegoren war. Und die Jünglinge tanzten 
und sangen immer noch, gleich neben dem Platz, wo die Ahnen ruhten. 

  Text 4: 
  Es war schon dunkel vor dem Bürofenster, als ich meinen Schreibtisch aufgeräumt 

habe. In den vergangenen Tagen war so einiges liegen geblieben. Ich habe die 
letzten Akten beiseite gestellt, um endlich einmal Klarschiff an meinem Arbeitsplatz 
zu machen, als mir ein kleines Notizbuch entgegengefallen ist. (…) Ich habe darin 
geblättert. Es war eine Mischung aus Dienstplan, Terminkalender und Telefonliste. 

 
25 A: 1, 3-8; B: 2, 9 
 
26 wurde – entfernt war – schien er – hatte er – anlangte – war er  – Er war sogar – stand 

ein – sagte er – und nahm – ich weiß – danken soll – weggelaufen seid – 
 habe … gesehnt – sehe ich – habe … vergessen – ist Tur Tur – heiße ich – antwortete 

Lukas – nahm seine Mütze ab 
 
27 a A Geige/Violine; B Trompete; C Orgel; D Gitarre; E Schlagzeug; F Klavier/Piano; 

G Cello; H Pauke; I Flöte; J Kontrabass 
 c ein Lied / ein Stück / einen Hit spielen 
  in einer Band / in einem Orchester / einen Hit spielen 
  Lieder/CD/Radio hören 
  mit einer Band / einem Ensemble / einem Orchester auftreten 
  in einer Oper / einer Operette / einem Musical / einem Konzert / einem Festival / im 

Fernsehen auftreten 
  Lieder / Stücke / Arien üben 
  ein Konzert/Festival besuchen 
  in ein Konzert / ein Livekonzert / ein Musical / eine Oper gehen 
  Bands / Opern / Konzerte sehen 
  Musterlösung: 
  Ich spiele ein Instrument, und zwar Gitarre. Samstags trete ich oft mit einer Band 

auf. Ich bin auch schon in einem Konzert aufgetreten. Meine Stücke muss ich 
regelmäßig üben. Natürlich sehe ich auch gern Konzerte, vor allem Livekonzerte auf 
Festivals. 

 
28 a aufgestanden ist/war – hatte – kam – fand – hob … auf – war – wurde – hatte – stand 
 b Musterlösung für b und c: 
  Dr. Blanke wusste sofort, dass etwas Schreckliches passiert war, da die 

Wohnungstür offen stand. In der Wohnung war alles dunkel. Als er die leere dunkle 
Wohnung sah, dachte Dr. Blanke, dass seine Frau ihn verlassen hatte. Hatte sie nicht 
den Telefonhörer sofort aufgelegt, immer wenn er ins Zimmer kam? Und als er 
vorgestern Abend fragte, was los sei, hatte sie nur gelacht? 
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 c Dr. Blanke rief verzweifelt den Namen seiner Frau. Plötzlich ging das Licht an und 
alle seine Freunde liefen auf den Flur. Sie hielten Kerzen und Torten in den Händen 
und riefen laut: „Herzlichen Glückwunsch!“. Dr. Blanke hatte mal wieder seinen 
eigenen Geburtstag vergessen. 

 
29 a A – I – C – H – E – G – F – D – B 
 b 1 f, 2 e, 3 a, 4 d, 5 b, 6 c, 7 g, 8 k, 9 i, 10 l, 11 h, 12 j 
 c Musterlösung: 
  ... von Hamburg nach Berlin fahren. Die Mitfahrzentrale hatte mir den Kontakt 

vermittelt und so holte mich ein freundlicher und sympathischer Hamburger in 
seinem Minibus ab. Beim Aussteigen hat er mich nach meiner Handynummer 
gefragt, weil er mich direkt anrufen wollte, wenn er mal wieder von Hamburg nach 
Berlin fährt. Am nächsten Morgen, das war ein Samstag, hat er mich angerufen und 
sich 500 Euro von mir geliehen. Ich durfte dafür am Wochenende seinen Minibus 
benutzen. Und da dachte ich: Prima, ich fahr an den Müggelsee. Auf dem Weg zum 
See bin ich in eine Polizeikontrolle gekommen und hab mir nichts dabei gedacht. 
Stell Dir vor: Der Minibus war in Hamburg gestohlen worden! Ich konnte es gar 
nicht glauben. Ich wurde verhaftet – und die 500 Euro … 

 

30 a Wo? In Bassrah 
  Wer? Hassan, Hassans Vater, Hassans Mutter 
  Wann? Vor vielen, vielen Jahren 
  Was passiert zuerst? Hassan führt teures Leben, bald kein Geld mehr, Armut 
  Was passiert dann? Hassan trifft alten Freund seines Vaters, bekommt Arbeit 
  Was passiert danach? Hassan arbeitet hart, Zauberer: Kupfer zu Gold; Ansehen, 

Reichtum 
  Wie endet die Geschichte? glückliches Leben 
 b Musterlösung: 
  … Er feierte mit seinen Freunden wilde Partys, fuhr teure Autos und ließ sich sogar 

ein Flugzeug bauen. Um die Hotels kümmerte er sich nicht und er verdiente 
natürlich auch nichts. Eines Tages war es soweit: Er musste die Hotels an die 
Konkurrenz verkaufen. Auch all seine Freunde verließen ihn. Er lebte ohne einen 
Cent zur Untermiete in einem Zimmer. Dann traf er einen Freund seines Vaters im 
Stadtpark. Der bot ihm eine Stelle als Lehrling in seiner Möbelfirma an und Hannes 
war glücklich. Er arbeitete hart und als der Freund seines Vaters in Rente ging, 
konnte er die Möbelfirma übernehmen. Wenige Jahre später hatte er sechs 
Möbelfirmen in ganz Deutschland und mehr als genug Geld. Jetzt aber war er 
sparsam und sehr glücklich. 

 
31 a 1 Im Urlaub. + In Istanbul, in der Türkei. 

2 In einem alten Palast. + In einem Restaurant. 
  3 Nein, sie will erst gar nicht über seine „Frage“ reden. + Sie hat überhaupt keine 

Zeit zu überlegen. 
  4 Er kniet auf dem Boden vor ihr. + Er fragt sie, ob sie ihn heiraten will. 
  5 Sie heult. + Sie sagt ja. 
 b Musterlösung: 
  Wer? Susi und ihr Freund 
  Was? Heiratsantrag in einem Palast 
  Wann? Im Urlaub 
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  Wo? In Istanbul in einem schicken Restaurant 
  Was passiert zuerst? Beide sitzen am Fenster und blicken auf den Fluss, die Musik 

und das Essen sind herrlich. Beide träumen vor sich hin. 
  Was dann? Er sagt, dass er ihr eine Frage stellen will. Er holt ein Schächtelchen aus 

der Jackentasche, in dem ein schöner Ring ist. 
  Und danach? Er kniet vor ihr nieder und fragt sie, ob sie ihn heiraten will. 
  Wie geht die Geschichte aus? Susi heult und sagt dann ja. 
 c Musterlösung: 
  … saßen wir an einem Abend in einem wunderbaren Restaurant, das eigentlich ein 

Palast war. Wir haben wunderbar gegessen und träumten vor uns hin. Da sagte mein 
Freund plötzlich, er hat eine Frage. Und dann – ich konnte es gar nicht glauben – 
zog er ein Schächtelchen aus seiner Tasche und da drin war der schönste Ring, den 
ich jemals gesehen hatte, ein Märchenring und das in diesem Märchenschloss! Er 
sank auf die Knie und fragte mich, ob ich ihn heiraten will. Ich habe nur noch 
geheult und dann hab ich ja gesagt. 

  Ich glaube, so einen Antrag bekommen nicht viele Frauen. 
  Mit freundlichen Grüßen 
 

32 a 3, 5; b 1, 2, 4, 6; c 1, 4 
 1 wunderschönen – guten, 2 schönes Wetter, 3 keine Endung, 4 kleinen Salat, 5 keine 

Endungen, 6 dieses kleine Gewitter 
 
33 a 1: 3 Zeitungsbericht – 2: 2 Brief – 3: 1 Reportage – 4: 5 mündliche Sprache, – 
  5: 4 literarischer Text – 6: 5 mündliche Sprache 
 b 2 Perfekt, 3 Präsens/Perfekt, 4 Präsens, 5 Präteritum, 6 Perfekt 
 
34 a gutschmeckende Dinge / gutriechende Dinge 
 b 2, 3 
 c ja: 2, 4, 5, 7, 8 – nein: 1, 3, 6, 9 
 
35 1 schön, 2 kritisch, 3 angenehm, 4 faszinierend 


